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17. Fachtagung des IVS am Samstag, 8. Mai 2021 - online 
 

   "Psychotherapeut*innen in Anstellung - vielfältig gut aufgestellt" 
 

Leitung:    Dr. Andreas Rose  
                     Dr. Steffen Landgraf 

Ort:    Online-Veranstaltung 
Beginn:      10:00 Uhr     -     Ende:   17:00 Uhr 

 

10:00 Uhr  Begrüßung, Einführung in den Tagungsablauf 
  Dr. Andreas Rose ((PP/KJ) 
   Leitungsgremium des IVS, Berufspolitische Funktionen in der PTK Bayern, der KVB und dem 

 DPtV, öffentlich bestellt und beeidigter Sachverständiger für Forensische Psychologie auf dem 
 Spezialgebiet sexuologische und sexualwissenschaftliche Fragestellungen, Sexualpsychologie  

 

10:15 Uhr  Vielfalt in der Psychotherapie in Anstellung 
   Herausforderungen und Chancen 
   Dr. habil. Steffen Landgraf (PP), Bezirksklinikum Regensburg 
   Mitglied im Ausschuss Psychotherapie in Institutionen der BPtK, Vorsitz  

 Angestelltenausschusses der DPtV  
 

11:00 Uhr Kinder- und Jugendlichen Psychotherapie und Anstellung  
 Dipl. Soz.-Päd. Michaela Willhauck-Fojkar (KJP), Mannheim 

  Vorstandsmitglied der Bundespsychotherapeutenkammer 
 

- - - 11:45 Uhr – 12:00 Uhr    Kaffee- und Teepause - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
 

12:00 Uhr Psychotherapie in der Jugendhilfe –  
ein Arbeitsfeld mit Mehrwert für alle Psychotherapeut*innen 

   Dipl.-Psych. Ullrich Böttinger, (PP/KJP), Offenburg 
Leiter des Amts f. Soziale u. Psychologische Dienste Landratsamt Ortenaukreis – Offenburg,  
Stv. Sprecher d. Ausschusses Psychotherapie i. Institutionen d. Bundespsychotherapeutenkammer 

 

- - - 12:45 Uhr – 13:30 Uhr   Mittagspause - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
 

13:30 Uhr Anstellung aus Sicht der  Psychotherapeutenkammer  
 Prof. Dr. Monika Sommer (PP), LMU München 

   Mitglied des Vorstandes der Landespsychotherapeutenkammer Bayern 
   Ltd. Psychotherapeutin in der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie Regensburg,  
 

14:15 Uhr  Anstellung aus Sicht der  Rentenversicherung 
   Dr. Ulrike Worringen (PP), Berlin  
   Deutsche Rentenversicherung Bund 
 

- - - 15:00 Uhr – 15:15 Uhr    Kaffee- und Teepause - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
 

15:15 Uhr Berufspolitik für PsychotherapeutInnen in Anstellung  
Prof. Dr. Heiner Vogel (PP/KJP), Universität Würzburg 
Sprecher des Ausschusses Psychotherapie in Institutionen der BPtK 
 

16:00 Uhr Rechtsfragen bei der Anstellung von Psychotherapeuten   
Rechtsanwalt Hartmut Gerlach, Mannheim 
 

16:45 Uhr Abschlussdiskussion 
 

17:00 Uhr  Ende 
 

Dr. Oliver Tissot wird die Fachtagung mit kleinen lachdienlichen, pointenreichen Beiträgen parallel pimpen. 
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! 

Zielgruppen: 

Psychotherapeut*innen und Fachkolleg*innen, Supervisor*innen, Dozent*innen und Studierende der 
grundlegenden Studienfächer sowie Ausbildungsteilnehmer*innen anderer Ausbildungsinstitute. 

Teilnahmegebühren: keine 

Bestätigungen:  
Für das Ausstellen und Zusenden entsprechender Bescheinigungen (Teilnahmebescheinigung und evtl. 
Bescheinigung über die Fobi-Punkte durch die PTK Bayern) wird eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 25 
Euro für ehem. IVS-Ausbildungsteilnehmer*innen, -Dozent*innen, -Supervisor*innen, -
Selbsterfahrungsleiter*innen, PiAs und Ausbildungsteilnehmer*innen anderer Institute erhoben. Für das 
Ausstellen und Zusenden der Teilnahmebescheinigungen für aktuelle Ausbildungsteilnehmer/innen des IVS 
fallen keine Kosten an. Studierende erhalten die Teilnahmebescheinigung nach Zusendung ihrer 
Immatrikulationsbescheinigung. Für alle anderen Teilnehmer*innen berechnen wir für das Ausstellen und 
Zusenden entsprechender Bescheinigungen eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 50 Euro. 

Wegen der Übermittlung des Teilnahmelinks bitten wir auch die Ausbildungsteilnehmer/innen des IVS, bei 
denen diese Veranstaltung als Bestandteil des Seminarplans im Theoriecurriculum aufgeführt ist, unbedingt 
um eine Anmeldung.  

Fortbildungspunkte: 6 

Onlineanmeldung: siehe unter www.ivs-nuernberg.de (Rubrik Fachtagung) 

Eine Anmeldung ist wegen des Teilnahmelinks und ggf. auch für Vergabe von 
Fortbildungspunkten und Teilnahmebescheinigungen unbedingt erforderlich!  

Wegen der Übermittlung des Teilnahmelinks bitten wir auch die Ausbildungsteilnehmer/innen des 
IVS, bei denen diese Veranstaltung als Bestandteil des Seminarplans im Theoriecurriculum 
aufgeführt ist, unbedingt um eine Anmeldung. 

Wir weisen darauf hin, dass die IVS-Fachtagung aufgezeichnet wird, um eine 
Dokumentation für die Ausbildungsteilnehmer des IVS zu erstellen. Die Dokumentation 
wird auf der Homepage des IVS veröffentlicht. Mit der Anmeldung zur IVS-Fachtagung 
erklären Sie sich damit einverstanden (§23, Abs. 1 KUG Bildnisse bei Versammlungen). 

Anmeldeschluss: 5. Mai 2021  

Kontakt: fort-weiterbildung@ivs-nuernberg.de 
               Tel.: 0911 – 975607-201 (Fr. Loch), -203 (Herr Horn) / Fax: 0911 – 975607-202/204 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Weitere Informationen zu unseren Ausbildungen  

zum/r Psychologischen Psychotherapeuten/in und  
zum/r Kinder- und Jugendlichen-psychotherapeuten/in sowie  
zu den Fort- und Weiterbildungen: 
 Gerichtsgutachter/in - Forensische/r Sachverständige/r,  
 Gruppenpsychotherapie (VT),  
 Fachkunde in Verhaltenstherapie und Selbsterfahrung für Mediziner,  
 Fachkunde Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie (VT),  
 Curriculum Sexualtherapie/Sexualmedizin, Supervisor/in (VT),  
 EMDR  
 

       MEG-Regionalstelle Nürnberg/Fürth am IVS:  
 Klinische Hypnose (KliHyp), Klinische Hypnose,  
 Klinische Hypnose, Hypnotherapie und hypnosystemische Interventionen mit Kindern und 
Jugendlichen“ (KiHyp)  

erhalten Sie über unsere Homepage:  www.ivs-nuernberg.de und  
Email:         info@ivs-nuernberg.de  

oder unter folgenden Adressen: 
IVS-Ambulanz für Erwachsene, Rudolf-Breitscheid-Str. 43, 90762 Fürth  
Verwaltung:  0911 – 975607-351; -353 o. -355    Fax: /−352, -354 o. -356 
 

IVS-Ambulanz für Kinder u. Jugendliche, Rudolf-Breitscheid-Str. 43, 90762 Fürth 
Verwaltung:  0911 – 975607-453 o. -455    Fax: /−454 o. -456 
 

Auf YouTube  finden Sie auch ein 90-Min. Video unter  
IVS-Infoveranstaltung. Die nächste IVS-Infoveranstaltung  
zu unseren Ausbildungen in unseren Räumen:  

  

Nächste Infoveranstaltung 
Dienstag, 11. Mai 2021,  

16 – 19 Uhr,  
Nürnberger Str. 22, 90762 Fürth 

Hybridveranstaltung 
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17. Fachtagung des IVS “Psychotherapeut*innen in Anstellung - vielfältig gut aufgestellt“ - - - 
 
 
 
 

 

Dr. habil. Steffen Landgraf,  Dipl.-Psych. (PP, VT, Erwachsene), BA: University of 
Minnesota USA, Promotion: Sorbonne Université Paris, Habilitation: Humboldt-
Universität Berlin. Über 15 Jahre wissenschaftliche Tätigkeit u.a. am National Institute 
of Health (NIH) in Washington DC und am Sainte Anne Hospital Paris. Seit 2012 
angestellt in der Regensburger Forensik sowie als Dozent und Berater selbstständig. 
Berufspolitische Aktivitäten: 2012-2014 stv. Bundesvorsitzender der Nachwuchs-
wissenschaftler der Dt. Gesellschaft für Psychologie (DGPs). Sprecher Junge 
Psychotherapeuten der Dt. PsychotherapeutenVereinigung (DPtV). Vorsitzender des 
Angestelltenausschusses der DPtV und kooptiertes Vorstandsmitglied der DPtV-LG 
Bayern. Vorstandsmitglied der Gewerkschaft für das Gesundheitswesen in Bayern 
(LBB). Seit 2019 ehrenamtliches Engagement bei den Psycholgists for Future sowie 
gewähltes Mitglied des Ausschusses für Psychotherapie in Institutionen (PTI) der 
Bundespsychotherapeutenkammer (BPtK). 
 

 

Dipl.-Psych. Ullrich Böttinger, Psychologischer Psychotherapeut, Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeut, Supervisor (BDP). Leiter des Amts für Soziale und 
Psychologische Dienste beim Landratsamt Ortenaukreis in Offenburg, verantwortlich 
für verschiedene Dienste der Jugendhilfe, des Gesundheitswesens, der Sozial-
psychiatrie und für die Kommunale Präventionsstrategie mit den Frühen Hilfen und 
dem Präventionsnetzwerk Ortenaukreis (PNO). Dozent an mehreren Hochschulen 
und Ausbildungsinstituten; eigene Praxis für Beratung, Coaching und Supervision; 
zahlreiche Publikationen in Büchern und Fachzeitschriften.  Stv. Sprecher des 
Ausschusses Psychotherapie in Institutionen der BPtK, Vorsitzender des 
Ausschusses Psychotherapie in Institutionen der LPK Baden-Württemberg. 

 

Hartmut Gerlach, Rechtsanwalt, Spezialist für das Berufsrecht der 
Psychotherapeuten, Facharbeiterbrief: Elektromechaniker, 2. Bildungsweg, Justiziar 
und Geschäftsführer der Landespsychotherapeutenkammer Baden-Württemberg in 
Stuttgart, später dann – in gleicher Funktion – für die LPK Rheinland-Pfalz in Mainz 
tätig, zugleich auch (Rechts-)Berater der Ostdeutschen Psychotherapeutenkammer 
(OPK) in Leipzig. Zahlreiche Veröffentlichungen, u. a. mit Dieter Best, ehem. 
Stellvertretender. Bundesvorsitzender des DPtV, der größte Berufsverband für 
Psychotherapeuten in Deutschland, als Herausgeber und Redakteure des 
„ManagementHandbuch für die psychotherapeutische Praxis“. Schließlich Referent 
für das Berufsrecht der Psychotherapeuten in Ausbildung (PiA) an zahlreichen 
Ausbildungsstätten in ganz Deutschland.  

 

 

 
Prof. Dr. Monika Sommer, München, Psychologische Psychotherapeutin (VT); 
Leitende Psychologin der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie der Universität 
Regensburg am Bezirksklinikum; Mitglied des Vorstands der PTK Bayern; 
Supervisorin und Dozentin in der verhaltenstherapeutischen Ausbildung; Professorin 
am Lehrstuhl für Entwicklungspsychologie der LMU München; Forschungsschwer-
punkte: kognitive und neuronale Grundlagen sozialen Verstehens, Grundlagen 
moralischen Handelns. 
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- - - Informationen zu den beruflichen Stationen der Referenten/innen: 
 

 Prof. Dr. phil. Heiner Vogel, (PP, KJP) leitet den Arbeitsbereich Medizinische Psychologie 
und Psychotherapie im Universitätsklinikum Würzburg. Vorstandsmitglied Psycho-
therapeutenkammer Bayern, Sprecher des Ausschusses Psychotherapie in Institutionen der 
Bundespsychotherapeutenkammer, Landessprecher Bayern der Deutschen Gesellschaft für 
Verhaltenstherapie; Forschungsschwerpunkte: Sozialmedizinische Begutachtung, 
Gesundheitsförderung und Patientenschulung, Rehabilitation, Versorgungsstrukturen. 
 
 
 

 

 
 

 

Dipl. Soz.-Päd. Michaela Willhauck-Fojkar, Kinder- u. Jugendlichenpsychotherapeutin 
(VT), nach dem Studium d. Sozialpädagogik ein Jahr tätig als Sozialpäd. Familienhilfe; acht 
Jahre angestellt in der Psychologischen Beratungsstelle Schwerpunkt Jugendberatung; fünf 
Jahre Honorartätigkeit i. einer Kinder- u. Jugendpsychiatrischen Praxis mit Sozialpsychiatrie- 
vereinbarung in Mannheim; seit 2000 i. eigener Praxis als Kinder- u. Jugendlichenpsycho- 
therapeutin niedergelassen. Seit 2014 als Supervisorin und Gastdozentin an zwei 
Ausbildungsinstituten tätig. Mitwirkung bei Leitlinien Konsensus-Konferenzen. (Depression, 
ADHS, Zwang), Berufspolitische Aktivitäten: Mitglied des Landesvorstandes der DPtV, 
Delegierte des Deutschen Psychotherapeutentags, Mitglied im Bundesvorstand der BPtK, 
Beratender Fachausschuss Psychotherapie der KV-Baden-Württemberg und der KVB. 

 Dr. phil. Ulrike Worringen, Fachkunde Verhaltenstherapie, 10 Jahre psychotherapeutische 
Tätigkeit in Universitätseinrichtungen, in der medizinischen Rehabilitation und in der 
Niederlassung; fünf Jahre wissenschaftliche Tätigkeit an der medizinischen Fakultät der 
Universität Würzburg und der Charité Berlin, seit 2001 psychologisch tätig in der Haupt- 
verwaltung der Deutschen Rentenversicherung Bund, seit 2003 Leitende Psychologin in der 
Zusammenarbeit mit Rehabilitationseinrichtungen. 

 

Dr. phil. Andreas Rose, Berufspolitische Funktionen: Delegierter der PTK Bayern in der 
Bundespsychotherapeutenkammer; Vorstandsbeauftragter Sachverständigentätigkeit 
Forensik und Sozialrecht der PtK Bayern; Delegierter der PTK Bayern; KVB: stv. Mitglied im 
Fachausschuss Psychotherapie; Sachverständiger Forensische Psychologie. Dozent, 
Ambulanzleiter und Leitungsgremium des IVS. Supervisor für Rechtspsychologie BDP / 
DGPs. Vorstand der DPtV-Bayern. 
Seit 45 Jahren Musikkabarettist bei den „Chaotic Strings“. 
 

                                                                                  
                                                                                       Dr. Andreas Rose  
                                                                                       mit dem weiteren Leitungsgremium des IVS:  
                                                                                       Dr. phil. Wolfram Dorrmann 
                                                                                       Dr. med. Johannes Kemper 
                                                                                       Priv.-Doz. Dr. med. Dr. med. habil. Thomas Moesler 
                                                                                       Dr. med. Sandra Poppek 

 
 

 

 
 
Dr. phil. Oliver Tissot studierte nach „Kommunikations-Design“ noch „Soziologie, 
Psychologie u. Philosophie“. Seine Doktorarbeit in Soziologie hatte den Titel „Humor als 
Humanfaktor zur Erreichung v. Unternehmenszielen“. Neben der Leitung seiner Werbe- u. 
Eventagentur u. d. „Schule des Glücks“ war er als Dozent für Marketing u. Öffentlichkeits-
arbeit an der Bay. Verwaltungsschule tätig. Er ist ein Meister des Wortwitzes u. jongliert 
Hochgeistiges mit Tiefgang u. Tiefschürfendes i. Hochform. Er verblüfft durch treffsichere 
u. maßgeschneiderte Wortspiele sowie ausgefeilte u. intelligent-hintergründige Pointen 

 


